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1. Subjazenz, insofern sie als Vorn-Hinten-Relation bei adjazent-zeiligen Syste-

men realisiert ist, kann relativ zur Umgebung des Referenzsystems des 

suppletiven Systems sowohl vollständig als auch partiell auftreten. Mit Hilfe 

der in Toth (2015) eingeführten Zentralitätsrelation ist bei partieller Subja-

zenz dreifache Subkategorisierung möglich. 

2.1. Vollständige Subjazenz 

 

Rue du Ranelagh, Paris 
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2.2. Partielle Subjazenz 

2.2.1. Linksleere Subjazenz 

 

Rue des Maronites, Paris 

2.2.2. Rechtsleere Subjazenz 

 

Rue Jules César, Paris 
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2.2.3. Beidseitig leere Subjazenz 

 

Rue de Belleville, Paris 

Man bemerkt, daß mit zunehmender seitiger Leerheit natürlich der Grad der 

Adessivität eines subjazenten Systems relativ zu seinem Referenzsystem ab-

nimmt. Damit kann man Inessivität als 0-seitig adessive Subjazenz definieren. 
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